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Dank


an meinen geliebten Ehemann Pedro


und


Dank


an Ingrid Sieglinde


für dieses Buch




2011 Jahre nach der Geburt Jesus Christus ist nun für mich die Zeit, dieses Buch zu schreiben. Jeder von uns Menschen erblickt das Licht der Welt, solange bis er erkennt, dass er zum Schöpfer zurück kehrt.


Am 30. Januar, im Jahr 1961 war ich es, Ines, welche nun dieses Licht erblickt. Ich bin geboren und habe keine Erinnerung heute, an diese Zeit vor einem halben Jahrhundert. Viel ist in der vergangenen Zeit geschehen, wie eigentlich immer viel geschieht. Bücher werden geschrieben und in allen wohnt ein Geist. Jeder von uns wird „geführt“ und wir alle können über unser Leben reflektieren. Gott ist der Name von, ja es gibt für Gott keine Worte und heute glaube ich zu verstehen, warum Jesus auf diese Welt zu uns Menschen kam. Alles, was wir erleben, was wir erfahren, ist Gott. Und ich stimme mit der Meinung überein, dass wenn wir unsere Einheit mit allem erkennen, dass wir Frieden finden werden.


Jeder von uns hat seine ganz ureigenste Geschichte und ist nur ein Kanal für wieder eine ureigenste Geschichte in diesem unendlichen Universum.


Liebe und Kinder sind meine Wegweiser in meinem Leben. Um Liebe zu verstehen las ich später, nach der Trennung von dem Vater unserer zwei Söhne viele Bücher. Las auch Bücher über Menschen. Immer auf der Suche, nach dem Willen.


Was will dieser Mensch? Bis ich nun heute selbst dieses Buch schreiben will. Es ist mein freier Wille und ich bitte von ganzen Herzen, um den Segen Gottes für dieses Buch. Gerade deshalb, dass jeder von uns, die wahre Liebe und Kraft Gottes in sich, in seinem Herzen findet und nicht länger im Außen sucht. Überall gibt es Hilfe, ob es Bücher sind, ob es Menschen sind, ob es unsichtbare Helfer, wie Engel sind. Allein der tiefe Wunsch nach der Einheit mit Gott wird jedem von uns helfen. Nichts geschieht zufällig und alles ist miteinander verbunden.


In mir war schon als kleines sechsjähriges Mädchen der Wunsch nach einer Familie. Ein Mann, der mich liebt, den ich liebe, dass wir heiraten und Kinder bekommen. Mir wurde gesagt, dass wenn man eine Sternschnuppe fallen sieht, dass man sich dann etwas wünschen darf. Nur niemanden davon erzählen, sonst würde es sich nicht erfüllen.
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Wie durch die wahre und reine Liebe alles
zum Guten gewandelt wird.






